
 

 
 

 

 
 

 

Das Wesen der Heilung 
 
 
 
 

Jede Heilung ist stets und nur dort, wo die Krankheit ist. 
Es gibt keine äußere Heilung, sondern nur eine innere. 

Alles Äußere heißt Berührung, 
und ist nur dann eine Hilfe, so diese auch außen bleibt. 

Wer bei seinem Gegenüber außen bleibt,  
dieser ist bei Sich innen gefestigt. 

Wer jedoch nicht sicher ist - 
Er sollte nicht am Anderen wirken,  

sondern bei Sich suchen. 
Der Helfende muss die Fragen des Hilfesuchenden  

gewiss bei Sich beantwortet haben. 
 

Also 
 

Der Ehrgeizige bedient Sich des Kranken 
Der Habgierige bestiehlt diesen 

Der Arrogante übersieht die Krankheit 
Der Streber ignoriert sie 
Der Narziss ausplündert    

Der Scharlatan missbraucht 
Der Wichtigtuer schwätzt 
Der Geschäftige überhört 

 
Der wahre Heiler hört hin und berührt. 

Und also er von Sich gibt,  
loslöst der Kranke die Krankheit. 

 
 
 
 

aus „das buch vom Wesen“ 
durch Gerhard olinczuk treustedt 

 


